
Einkauf 4.0 – wo stehen wir  
und wo geht die Reise hin?

11. Internationales Bodensee-Forum 
für Einkauf und Materialwirtschaft 

24. April 2018, Dornbirn/Österreich

EinladungVeranstaltungshinweiseAnmeldung

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei.

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir Sie 
um Ihre verbindliche Anmeldung bis spätestens:  
8. April 2018

Gleich anmelden unter:  
www.bme.de/bodensee_oberschwaben 
oder per Fax: +49 (0)751 40955-194

Eine Bestätigung erhalten Sie nur, wenn Sie sich über das 
BME-Internetportal anmelden

Ja, ich nehme am 24. April 2018 am  
BME-Bodensee-Forum in Dornbirn teil.
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Veranstaltungstermin:
Dienstag, 24. April 2018
13.00 Uhr 
WIFI Vorarlberg, Dornbirn/Österreich 

Veranstaltungsort:
WIFI Vorarlberg
Bahnhofstr. 24
A-6850 Dornbirn

Anreise und Parken siehe:  
www.vlbg.wifi.at/Standorte/�  
 

Veranstalter:
Bundesverband Materialwirtschaft, 
Einkauf und Logistik e.V. (BME)  
Region Bodensee-Oberschwaben
 

Schweizerischer Fachverband für Einkauf  
und Supply Management – procure.ch
 

BMÖ – Bundesverband Materialwirtschaft, 
Einkauf und Logistik in Österreich

Foto: pixabay.com



11. Internationales Bodensee-Forum

17.30	 Zusammenfassung und Abschluss

17.45	� Come Together mit Buffet und Möglichkeit zum 
Austausch der Teilnehmer

19.00	 Ende der Veranstaltung

Liebe Mitglieder und Freunde unseres BME, sehr geehrte Kolleginnen  
und Kollegen aus der Schweiz und aus Österreich,

„Einkauf 4.0 – wo stehen wir und wo geht die Reise hin?“ ist Thema des 
11. Internationalen Bodensee-Forums für Einkauf und Materialwirtschaft am 
24. April 2018 in Dornbirn/Österreich. Damit wird klar: Die Digitalisierung 
der Wirtschaft schreitet unaufhaltsam voran und fordert auch die Unterneh-
men der Bodensee-Anrainerstaaten Deutschland, Österreich und Schweiz 
heraus. Für sie kommt es jetzt darauf an, die mit dem Internet der Dinge 
verbundenen neuen Möglichkeiten konsequent zu nutzen. Das gelingt aber 
nur, wenn bestehende Strukturen digitalisiert, gleichzeitig aber auch neue 
Industrie-4.0-Produkte und zukunftsweisende Geschäftsmodelle entwickelt 
werden. 

Damit die Unternehmen der Bodensee-Region die Vorteile der Digitalisierung 
nutzen können, benötigen sie umfassendes Know-how. Diesem enormen 
Informationsbedarf trägt unser Forum Rechnung – und das nicht erst in die-
sem Jahr. Freuen Sie sich deshalb schon jetzt auf spannende und informative 
Fachvorträge namhafter Referenten aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. Sie werden in ihren Statements nicht nur die digitale Transformation 
der Beschaffung ausführlich beschreiben, sondern anhand von Best-Practice-
Beispielen die speziellen Auswirkungen des Internets der Dinge auf den von 
Maschinenbau und Automatisierungstechnik geprägten Wirtschaftsraum 
Bodensee aufzeigen. 

Es freut mich sehr, dass sich unser Veranstaltungsformat seit seinem Start im 
Jahre 2008 zu einer festen Größe für Einkäufer, Logistiker und Supply Chain 
Manager entwickelt hat. Der Grund dafür: Das Bodensee-Forum greift immer 
wieder die Megatrends in Einkauf, Logistik und Supply Chain auf. Damit ist 
es aus dem Terminkalender der regionalen Wirtschaft nicht mehr wegzu-
denken. Das belegen die konstanten Teilnehmerzahlen. Auch 2018 rechnen 
wir deshalb wieder mit zahlreichen Gästen, auf die wir uns schon jetzt sehr 
freuen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Teilnehmern interessante und erfolgreiche 
Fachgespräche.

Ihr

	� Dr. Silvius Grobosch 
Mitglied des  
geschäftsführenden Bundesvorstandes  
des Bundesverbandes Materialwirtschaft,  
Einkauf und Logistik e.V. (BME)

Programm, 24. April 2018

13.00	 Begrüßung + Eröffnung

13.15	 �Keynote 
Einkauf 4.0: Digitale Transformation der Beschaffung

•	 �Digitalisierung im Einkauf – der Status quo

•	 �Handlungsfelder Einkauf 4.0

•	 �Roadmap zur Digitalisierungsstrategie

Prof. Dr. Florian C. Kleemann, Professor für Supply Chain 
Management an der Hochschule München

14.00	� Digitalisierungsstrategien im Einkauf und der Supply 
Chain – was ändert sich in der internen Organisation und 
in der Kunden-Lieferantenbeziehung

•	 �Auswirkungen auf interne Prozesse im Unternehmen

•	 �Direkte Einflüsse der Digitalisierung auf die Supply Chain

•	 �Rollout der neuen Prozesse und Entwicklung der Partner 

•	 �Veränderung des Geschäftsmodells von hollu

Simon Meinschad, Geschäftsführer,  
hollu Systemhygiene GmbH, Zirl

15.00	 Kaffeepause

15.30	 Von der funktionalen Exzellenz zur Einzigartigkeit 

Mauro Manacchini, Leiter strategische Beschaffungs-Services & 
Supply Chain Management, Coop, Basel

16.30	� Wir brauchen eine Roadmap für die Digitalisierung in 
unserem Einkauf 
Das Ziel ist die Steigerung der Effizienz im Einkauf –  
ein Umsetzungsbeispiel

•	 �Analyse aller vorhandenen Einkaufsprozesse

•	 �Bewertung, welche Prozesse sind automatisierbar

•	 �Kosten-/ Nutzenanalyse der einmaligen und der laufenden 
Kosten

•	 �Erarbeitung einer Roadmap zur Digitalisierung incl. Meilen-
steinplan

Erich Graf, Vice President Corporate Procurement, 
Diehl Controls, Wangen

Wir wünschen Ihnen eine gute Anreise, ein interessantes 
Networking und konstruktive Anregungen für Ihre berufliche 
Praxis. 

Unserem Gastgeber, dem WIFI der Wirtschaftskammer 
Vorarlberg danken wir schon im Voraus für die idealen 
Voraussetzungen zum Gelingen der Veranstaltung.

Ihre 
BME-Region Bodensee-Oberschwaben 
BMÖ 
procure.ch


